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Es koſte Kaſpars Nas ' und Ohren ;
Was waͤre denn dabei verlohren ?
Zum Helden bleibſt du doch gebohren ,
So lang du nicht den Kopf verloren .
Der Kopf iſt Kopf , drum halt ihn ſeſt /
Er iſt die Hauptſach in dem Krieg .
Sey tapfer ſtets — et pour le reste
Wuͤnſch ich dir Muth und ſchnellen Sieg⸗

30 . Chor von Zwergen .
Lurli sͤurli murli murli aut
Utuli æuꝶuli puli la la la .

31 . Kaſpar .
Die Neugierd ' ſpielt , das iſt gewiß ,

Mit Weiber⸗Herzen Ball —
Seit Eva in den Apfel biß ,

Sticht fie der Kitzel all . —

Die Weibergierd ' , die uͤbertrifft ,
Wie die Erfahrung lehrt

Von Maͤnnertreu , von Maͤnnertreu
Man viele Beyſpiel hoͤrt.

32 . Hulda .
Schrecklich bin ich , wenn ich haſſe⸗

Ich bin ſtark und füͤrchterlich;
Zittre , wenn ich dich verlaſſe ,

Zittre , darum warn ' ich dich .
Aber Liebe ! wer empfindet

Sie ſo graͤnzenlos, wie ich .
Meine ganze Seel umwindet

Den Geliebten inniglich .
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Es waltet eine hohe Macht
Die im Verborg ' nen lenkt und wacht
Aus jeder Thraͤne die hier faͤllt/
Sproß ' t eine Blum ' in jener Welt .
Mit Zweifel wird der Menſch genaͤhrt .
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Dort — dort wird alles aufgeklaͤrt .
Durchs Dunkel gehen wir zum Licht ,
Das keine truͤbe Wolke bricht .

34 . Lilly und ein kleines Mädchen .
Der iſt nicht ganz verlaſſen noch ,

Der Hofnungnicht verlaͤßt .
Drum zag in tiefen Leiden nicht ,

Und halt an Hofnung feſt .

Sey ſchuldlos wie ein Taubenpaar ,
Und rein wie Engel ſind ;

So wirſt du immer ruhig ſeyn ,
Und gluͤcklich wie ein Kind .

35 . Fi nale .

Das holde Paar ſchwoͤrt im kriſtallnen Saal ,
Der Treue Schwur zum zweitenmal ;

ie wird ſie ihn durch Vorwurf kränken ;
Sie wird an ihre Schwaͤche denken ,
Erfuͤllen ganz der Liebe Pflicht .

Lilly und ein kleines Maͤdchen .

Folgt uns , wir fuͤhren euch gleich
Ins holde kriſtallne Reich ;
Wo alles voll Lieblichkeit iſt ,
Und wo man den Tanz nicht vergißt .
Es ſchimmert in blaͤulicher Flur ,
Ein Schloͤßlein mit roſiger Spur ,
Wo alles vor Freude erklingt ,
Und wo man ſtets tanzet und ſingt .

Schluß ⸗Chor .

Geſchloſſen iſt der ſchoͤne Bund ,
Auf dieſem weiten Erdenrund .

Errettet von der Zwitracht Hand ,
Waͤhrt ewig nun der Liebe Band .
Es kehre die Traurigkeit niemals zuruͤck;
Es herrſche die Eintracht es daute das Gluͤck!
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